
Wärmepumpen-Ratgeber

Fakten gegen Vorurteile

[10.12.2024] Der Ratgeber Wärmepumpe der Verbraucherzentrale NRW räumt mit
gängigen Vorurteilen gegen den Einsatz von Wärmepumpen als Heizsystem auf.
Die Publikation zeigt konkrete Wege auf, wie Wärmepumpen auch im
Gebäudebestand sinnvoll und effizient eingesetzt werden können.

Die Verbraucherzentrale NRW hat im November 2024 eine Neuauflage ihres Ratgebers Wärmepumpe

herausgegeben. Der Autor Frank-Michael Baumann, promovierter Physiker und ehemaliger

Geschäftsführer der EnergieAgentur.NRW (heute NRW.Energy4Climate), hat ein fundiertes und

praxisorientiertes Nachschlagewerk für alle geschrieben, die eine klimafreundliche Alternative zu fossilen

Heizsystemen suchen. In einer Zeit, in der Klimaschutz und Energiewende immer mehr an Bedeutung

gewinnen, liefert das Buch unverzichtbares Wissen, um sich eine fundierte Meinung über Wärmepumpen

zu bilden – und räumt mit weit verbreiteten Mythen auf, die den Einsatz dieser Technologie gerade im

Gebäudebestand oft zu Unrecht in Frage stellen.

Mythen entzaubern – Wissen schaffen

Zu den gängigsten Vorurteilen gehören Aussagen wie „Wärmepumpen funktionieren nicht in Altbauten“,

„Sie brauchen unbedingt eine Fußbodenheizung“ oder „Der hohe Stromverbrauch macht sie

unwirtschaftlich“. Der Ratgeber geht systematisch auf diese und ähnliche Vorbehalte ein, entkräftet sie mit

nachvollziehbaren Fakten und zeigt, dass Wärmepumpen sowohl im Neubau als auch im Altbau eine

flexible Lösung bieten können. Besonderes Augenmerk wird darauf gelegt, wie Wärmepumpen auch in

Kombination mit klassischen Heizkörpern effizient arbeiten können und dass ein Umstieg auf dieses

System keine energetische Komplettsanierung erfordert - ein Aspekt, der viele skeptische Hausbesitzer

beruhigen dürfte.

Praxisorientierte Planung und Umsetzung

Das Buch bietet nicht nur einen technischen Überblick über die Funktionsweise und die verschiedenen

Typen von Wärmepumpen, sondern auch praktische Hilfestellungen. Checklisten und Planungsbeispiele

erleichtern den Entscheidungsprozess – von der Auswahl der richtigen Wärmequelle (Luft, Erdreich oder

Grundwasser) bis zur Einbindung in bestehende Heizsysteme. Besonders wertvoll für die Leserinnen und

Leser ist, dass der Ratgeber auch auf die gesetzlichen Rahmenbedingungen und Fördermöglichkeiten

eingeht, die die Investition in eine Wärmepumpe attraktiver machen – zumindest bis eine neue

Bundesregierung andere Regelungen schafft.

Der Ratgeber unterstreicht eindrücklich, dass Wärmepumpen nicht nur eine klimaschonende

Heizalternative darstellen, sondern auch eine zukunftsfähige Lösung, um Unabhängigkeit von fossilen

Energieträgern zu erlangen. Besonders interessant ist das Kapitel über die Kombination von

Wärmepumpen mit anderen umweltfreundlichen Technologien wie Photovoltaik oder Solarthermie. Solche

Synergien machen das Heizsystem noch effizienter und nachhaltiger.

Wichtiger Leitfaden für den Umstieg

http://www.verbraucherzentrale.nrw
https://www.energy4climate.nrw/


Der Ratgeber überzeugt durch seinen umfassenden und gut strukturierten Ansatz. Er räumt nicht nur mit

den genannten Vorurteilen auf, sondern zeigt konkrete Wege auf, wie Wärmepumpen auch im

Gebäudebestand sinnvoll und effizient eingesetzt werden können. Mit fundierten Informationen,

praktischen Tipps und einer klaren Fokussierung auf die Vorteile dieses Heizsystems bietet das Buch eine

wertvolle Entscheidungshilfe. Besonders hervorzuheben ist, dass es den Leser motiviert, über

konventionelle Heizlösungen hinauszudenken und einen wichtigen Beitrag zur Energiewende zu leisten.

Für alle, die sich mit dem Thema Heizungsmodernisierung beschäftigen, ist dieser Ratgeber ein Muss –

und ein Schritt in eine klimafreundlichere Zukunft.

()

Der Ratgeber Wärmepumpe ist als Buch (24 Euro) und als E-Book (19,99 Euro) erhältlich und kann

telefonisch unter 0211/91380-1555 oder hier online bestellt werden.
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